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Weil der Landeshaushalt 2011 erst am 19. Mai den Landtag passieren soll, 
droht für viele Polizisten das Ergebnis der letzten Beurteilungsrunde zur 

Makulatur zu werden, denn ihre Beförderungen können erst 
ausgesprochen werden, wenn der Haushalt verabschiedet und 

veröffentlicht ist. Dieser Zeitpunkt könnte jedoch hinter dem Termin des 
diesjährigen Beurteilungsstichtages (01.06.2011) liegen. Um dieses 

Dilemma zu lösen, hat die Gewerkschaft der Polizei Innenminister Ralf 
Jäger (SPD) gebeten, den Stichtag der diesjährigen Beurteilungsrunde zu 

verschieben. 
 

Diesem Wunsch ist der Innenminister jetzt nachgekommen. In einem 

Gespräch mit dem stellvertretenden Landesvorsitzenden Adi Plickert, 
sagte Jäger heute zu, dass der Stichtag in diesem Jahr auf den 1. Juli 

verschoben wird. Damit wird den Behörden der notwendige 
Entscheidungsspielraum bei möglichen Beförderungen gegeben. 

 
Die GdP bewertet die Entscheidung positiv. „Mit der Verschiebung des 

Stichtags bekommen die betroffenen Kolleginnen und Kollegen 
Rechtssicherheit. Sie können wieder darauf vertrauen, dass das Ergebnis 

der von ihnen durchlaufenen Beurteilungsrunde verlässlich ist, wenn es 
um die Frage geht, wer eine Chance auf eine Beförderung hat“, sagte 

Plickert. „Durch den neuen Stichtag werden nicht nur persönliche Härten 
vermieden, sondern es wird auch sichergestellt, dass sich bei der Polizei 

persönliche Leistung lohnt.“ 

  

Die GdP Soest  hat bereits Gespräche aufgenommen!! 

  

 


